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Stundenverlauf /Inhalte 
e =Inhalte 

m = Organisation 

Schwerpunkt: Torwurfspiel mit einem Abwehrspieler 

m Erklärung des Spielsanhand einer Skizze (Tafel etc.) 

• Mannschaft A stellt Torwart und Abwehrspieler, Mannschaft 
B greift mit 3 Spielern an (evtl. auf zweites Tor umgekehrt 
spielen lassen). 

• Gespräch über Erfahrungen und Probleme 

m Sitzkreis 

• Erneutes Spiel unter Beachtung der Lösungsansätze 

e Resümee des ÜL 

Ausklang 

• Vorlesen einer Entspannungsgeschichte wie z.B. "Der Igel" 
(siehe Literaturangabe) 

Literatur: 

Absichten/Gedanken 

=Absichten/ Gedanken 

/IT =Hinweis 

/fT Regelwiederholung 

Zwei Durchgänge spielen lassen, 

Spieler häufig durchwechseln. 

/IT 3 : 1 schafft bei Anfängern 
genügend Freiraum für die 
Angreifer. 

Problemerörterung: Wie müssen 
die einzelnen Spieler agieren? 
Regeln Verteidigerfoul I Angrei­
ferfoul 

Umsetzung möglicher Lösungs­
ansätze: 
- geraden Weg zum Tor suchen 
- schnelle Abspiele 
- evtl. Täuschungen anwenden 

/IT evtl. Verkleinerung des Aktions­
raumes auf den Mitteldeckungs­
bereich 

/IT Wieder zwei Durchgänge spielen 
lassen. 

Lob, Motivation für nächste 
Trainingseinheit 

Erholung von Belastung der 
Stunde, ruhiger Abschluß, 
Vermeidung des Nachschwitzens 

Nabbefeld, R.: Schulgemäßes Konzept zum Erlernen des Handballspiels über Situationsreihen. 
in: Sportunterricht, 1183, Lehrhilfen S. 1-12 
Friedrich, S.!Friebel, V.: Entspannung für Kinder, rororo Sachbuch 8563, Reinbek bei Harnburg 1995. 
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